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                        Gewebeunterspritzung im Intimbereich                    
                

                

                
                    Die Haut unterliegt einem natürlichen Alterungsprozess, der von verschiedenen inneren Bedingungen und äußeren Einflüssen abhängig ist und daher unterschiedlich schnell und intensiv abläuft. Ähnlich wie in anderen Körperregionen setzt mit der Zeit eine Alterung der Gewebestruktur ein, die Schamlippen (Labien) verlieren an Volumen und schrumpfen allmählich, was bei der Patientin als Zeichen des Alterns wahrgenommen… 
 Weiterlesen
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                        Vasovasostomie / Epididymovasostomie                    
                

                

                
                    Die Durchtrennung der Samenleiter (Vasektomie) zur Sterilisation wird in Deutschland ca. 50.000-mal pro Jahr durchgeführt. 6 – 10 % der Männer, die sich sterilisieren lassen, wollen diesen Eingriff aus unterschiedlichen Motiven wieder rückgängig machen und eine Refertilisierung vornehmen lassen. Der Aufklärungsbogen Vasovasostomie / Epididymovasostomie informiert über die operativen Methoden der Refertilisierung des Mannes nach Vasektomie inklusive der Nachsorge.… 
 Weiterlesen
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                        Narkosemobilisation – Gelenk-Mobilisation in Narkose                    
                

                

                
                    Die Arthrofibrose (AF – Narbengewebe im Gelenk) gehört zu den häufigsten Komplikationen nach Verletzungen und operativen Eingriffen an Gelenken, vor allem nach einer Knie-Totalendoprothese (Knie-TEP) und nach Verletzungen der Schulter. Dabei kommt zu einer schmerzhaften Bewegungseinschränkung durch Vermehrung von fibrotischem Gewebe innerhalb und teilweise auch außerhalb des Gelenkes. Der normale Heilungsprozess ist durch starke Schmerzreize… 
 Weiterlesen
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                        Gendiagnostik-Gesetz (GenDG)                    
                

                

                
                    Der Aufklärungsbogen Gendiagnostik-Gesetz (GenDG) dient der Grundinformation der Patientin zur vorgeburtlichen Abklärung des Risikos durch die durchzuführenden genetischen Untersuchungen. Im Besonderen wird auf die genetische Beratung, die weitere Verwendung der genetischen Probe, die Mitteilung des Ergebnisses sowie das Recht der Patientin auf Widerruf und das Recht auf Nichtwissen eingegangen. Sie als behandelnde Ärztin / behandelnder Arzt… 
 Weiterlesen
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                        Aufklärung über das Recht auf Zweitmeinung                    
                

                

                
                    Dieser Patienteninformationsbogen dient der Grundinformation über die Einholung einer ärztlichen Zweitmeinung. Gemäß § 27b SGB V haben Ihre gesetzlich versicherten Patienten das Recht, sich vor der endgültigen Entscheidung eine ärztliche Zweitmeinung einzuholen. Der Eingriff darf in der Regel frühestens 10 Tage nach Einholung der Zweitmeinung erfolgen. Näheres ist in der Richtlinie zum Zweitmeinungsverfahren (Zm-RL) geregelt.Für… 
 Weiterlesen
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                        Gentherapie mit HEMGENIX®                    
                

                

                
                    Seit kurzem kann der Enzymdefekt, der zur Bluterkrankheit führt, durch das gentechnisch hergestellte Produkt HEMGENIX® zur Behandlung von Erwachsenen mit schwerer und mittelschwerer Hämophilie B, die keine Faktor-IX-Inhibitoren haben, behandelt werden. Die Gentherapie stellt eine grundsätzlich neue Therapieform dar: Eine AAV-Gentherapie kann nach heutigem Wissensstand nur einmalig angewendet werden, da nach einmaliger Gabe die Ausbildung einer… 
 Weiterlesen
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                        Ellenbogengelenk-Endoprothese / Ellenbogengelenk-Endoprothesen-Wechsel                    
                

                

                
                    Eine Ellenbogenprothese ersetzt das abgenutzte oder zerstörte Ellenbogengelenk. Ein künstliches Ellenbogengelenk kann entweder eine Totalendoprothese sein, bei der das komplette Gelenk ersetzt wird, oder eine Teilendoprothese, bei der nur ein kleiner Teil des Gelenks ausgetauscht wird.Die neuen Aufklärungsbögen Ellenbogengelenk-Endoprothese bzw. Ellenbogengelenk-Endoprothesen-Wechsel beschreiben anhand von mehreren informativen Abbildungen die operativen Möglichkeiten der Implantation einer EBTEP (Ellenbogen-Totalendoprothese),… 
 Weiterlesen
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                        Insemination                    
                

                

                
                    Die Insemination ist eine gängige Methode zur künstlichen Befruchtung. Eine Insemination ist nur sinnvoll, wenn die Patientin mindestens einen gesunden Eierstock, einen offenen Eileiter und eine gesunde Gebärmutter hat. Medikamente in Form von Tabletten und / oder Spritzen regen dabei die Eizellreifung an. Zum entsprechenden Zeitpunkt wird der Eisprung gezielt durch Medikamente ausgelöst. Der Aufklärungsbogen Insemination erläutert… 
 Weiterlesen
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                        Opioid-Analgetika WHO-Stufe III, Schmerztherapie                    
                

                

                
                    Bei starken Schmerzen, z. B. Tumorschmerzen, nach Operationen oder Unfällen, bei Nervenschmerzen, bei Osteoporose-, Rheuma- oder Arthrose-bedingten Schmerzen, kommen Opioide zum Einsatz. Das sogenannte WHO-Stufenschema ist eine von der Weltgesundheitsorganisation (WHO = World Health Organisation) entwickelte Empfehlung zum Einsatz von Analgetika und anderen Arzneimitteln im Rahmen einer gezielten Schmerztherapie. Ziel einer angemessenen Schmerztherapie ist es, die… 
 Weiterlesen
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                        Opioid-Analgetika WHO-Stufe II, Schmerztherapie                    
                

                

                
                    Bei mäßig starken Schmerzen, die erfahrungsgemäß länger andauern können, kommen Opioide zum Einsatz. Das sogenannte WHO-Stufenschema ist eine von der Weltgesundheitsorganisation (WHO = World Health Organisation) entwickelte Empfehlung zum Einsatz von Analgetika und anderen Arzneimitteln im Rahmen einer gezielten Schmerztherapie. Ziel einer angemessenen Schmerztherapie ist es, die rechtzeitige Schmerzfreiheit des Patienten herzustellen und dadurch chronische… 
 Weiterlesen
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            T: +49 (0)911 50 722 - 0 
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08:00 – 16:00 Uhr


Fr:
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